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Kriegsgräberfürsorge e. V.

Sind Kriegsgräberstätten nur für die Angehörigen der 
Kriegstoten da? Wir sagen Nein. Denn sie machen deutlich, 
welche Folgen kriegerische Gewalt immer hat. Wir mei-
nen, dass Kriegsgräberstätten gerade jüngere Generatio-
nen anregen, sich mit historischen und aktuellen Formen 
der Gewalt zu beschäftigen. Deshalb bietet der Volksbund 
Lehrkräften, Schülerinnen und Schülern eine Vielzahl von 
Projekten und Medien im Zusammenhang mit den über 
1.300 Kriegsgräberstätten in Niedersachsen an.

Die vier Bildungsreferentinnen und -referenten des Landes-
verbandes Niedersachsen beraten Sie bei der Auswahl der 
Materialien, Methoden und bei der Projektdurchführung. 
Die Kontaktdaten finden Sie auf der Rückseite des Flyers.

Weitere Informationen zu unseren schulischen 
Angeboten gibt es auf: 
niedersachsen.volksbund.de/schularbeit

Lernort Kriegsgräberstätte Kontakte und Beratung

Unsere Bildungreferentinnen und -referenten stehen 
Ihnen in unseren Bezirksverbänden zur Verfügung:

Bezirksverband Braunschweig
Bankplatz 8, 38100 Braunschweig
Tel.: 0531 499 30, Fax: 0531 12 63 01
Ansprechpartner: Andreas Schönhöft
Mail: bv-braunschweig@volksbund.de

Bezirksverband Hannover
Roscherstr. 13 a, 30161 Hannover
Tel.: 0511 32 12 82
Ansprechpartner: Coskun Tözen
Mail: bv-hannover@volksbund.de

Bezirksverband Lüneburg/Stade
Auf der Hude 8, 21339 Lüneburg
Tel.: 04131 366 95, Fax: 04131 366 05
Ansprechpartner: Karl-Friedrich Boese
Mail: bv-lueneburg@volksbund.de

Bezirksverband Weser-Ems
Donnerschweer Str. 4, 26123 Oldenburg
Tel.: 0441 136 84, Fax: 0441 138 11
Ansprechpartnerin: Kristina Seibel
Mail: bv-weser-ems@volksbund.de

Mehr Informationen über den Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
www.volksbund-niedersachsen.de

www.instagram.com/ 
volksbund.niedersachsen

Alle Angebote sind für Schulen kostenfrei!



Schulprojekte und -fahrten

Aktivierende Formate, bei denen Schülerinnen und Schüler 
(der Sek I und II) selbst Geschichte rekonstruieren und Ge-
denken gestalten.

▸	 Geschichts- und Erinnerungstafeln: Schulklassen re-
cherchieren zu lokalen Kriegsgräberstätten und erstellen 
sichtbare Infotafeln für den Friedhof.

▸	 Projekt „Namensziegel“: Schülerinnen und Schüler fer-
tigen Tonziegel, um anonym beerdigten sowjetischen 
Kriegsgefangenen (in der eigenen Region) symbolisch ihre 
Namen zurückzugeben.

▸	 Regionalgeschichtliche Spurensuche: Recherche zu 
Kriegerdenkmalen und Gedenktafeln in der eigenen 
Stadt/Gemeinde.

▸	 Jugendbegegnungsstätten (JBS): Vor- und Nachberei-
tung von Fahrten zu Lernorten wie dem Golm (Usedom), 
Ysselsteyn (Niederlande) oder Niederbronn (Frankreich).

▸	 Schulsammlungen/Spenden für den Volksbund: Viele 
Menschen möchten die Arbeit des Volksbundes mit kleinen 
Beiträgen unterstützen. Dabei können Schülerinnen und 
Schüler einen wertvollen Beitrag leisten, wichtige Erfahrun-
gen sammeln und ihre sozialen Kompetenzen erweitern.

Anschauliche Formate, um Geschichte greifbar in die Schule 
zu holen. Viele Ausstellungen mit Erkundungsbögen und Lö-
sungshilfen. Anlieferung und Abholung durch Bildungsrefe-
rentinnen und -referenten.

▸	 „Wege zum Frieden. Kriegsfolgen und Friedensprozesse“

▸	 „Helden – Täter – Opfer. Biografien der Weltkriege“

▸	 „Zeitenwende’45 – Aufbruch in ein neues Europa“

▸	 „geflohen, vertrieben – angekommen?!“ Aspekte der Ge-
waltmigration im 20. und 21. Jahrhundert

▸	 „14/18 – mitten in Europa. Erster Weltkrieg“

▸	 „Feldrabbiner im Ersten Weltkrieg“

▸	 „Krieg und Menschenrechte“

▸	 „Verdrängte Geschichte – Erkämpfte Rechte“ (Inklusion)

▸	 „Zweiter Weltkrieg in Europa“

Vorträge

Kompakte Präsentationen (45 bis 90 Minuten) zu den fol-
genden Themen: 

▸	 Der Volksbund (als Verein und seine Arbeit)

▸	 Kriegsgräberstätten

▸	 Jugendbegegnungsstätten

▸	 Sammlungen

▸	 Erinnerungskultur

Ausstellungen

Fortbildungsangebote für Lehrkräfte 

Rund um die Themen der Weltkriege, des Nationalsozialis-
mus und der Erinnerungskultur.

▸	 Tagesseminare

▸	 Studienfahrten

▸	 Fachdidaktische Tagungen


